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Beilage zue Karlsruher Zeitung Nr . 146.
Montag , den 2 . Juni 1845 .

IS .5S8.11 Karl « ruhe .

Allgemeine Versorgungsanstalt Lm Grossher ^ogthum Baden .
Bekanntmachung .

Indem wir zur allgemeinen Kenntniß bringe » , daß der Rechenschaftsbericht der diesseitigen Anstalt für da» Jahr
1814 im Drucke erschienen ist , und derselbe nunmehr dahier aus dem Geschäftslokale und auswärts bei den Geschäfts¬
freunden in einzelnen Exemplaren unentgeldlich erhoben werden kann , erlauben wir uns , aus demselben folgenden kurzen
Auszug hier mitzntheilen .

Da » reine Vermögen der zehn Jahresgesellschaften , welche sich von 1835 bi - mit 1814 konstituirten, beträgt
3 .219,732 fl . 31 kr .

der Vermögensstand am Schluffe des Jahres 1813 betrug . 2 .991,331 fl. 17 kr .
e« beläuft sich daher der Zuwachs im Jahr 1811 auf . . . . . . . . 225,100 fl . 17 kr .

Nach dem für das Jahr 1813 erstatteten Rechenschaftsbericht war der Stand der mit der Versorgungsanstalt ver¬
einigten HinterlegungSkasse auf den 1 . Januar 1811 . . . . . . . . . 796 . 193 fl . 18 kr.
das Jahr 1811 ergab . 693 .581 fl. 19 kr .
Zinsgutschrift daraus . . . 36,711 fl . 11 kr .

zusammen 1,526190 fl. 21 kr
510 899 fl . — krdavon wurden bi « zum Schluff« des Jahrs 1811 wieder zurückgezogen

e« ist somit der Bestand dieser Kaffe am 1 . Januar 1815 . . 1,015 .591 fl. 21 kr .
Der Einwirkung dieser Hinterlegungskaffe hat die Versorgungsanstalt es mit zn verdanken , daß in dem abgelaufenen

Rechnungsjahr nach Bestreitung aller Lasten und Kosten ein reiner Ueberschuß von 31,285 fl . 8 kr . sich ergab , dessen
Verwendung nach Maßgabe de« § . 100 der Statuten aus dem Rechenschaftsbericht im Detail zu ersehen ist.

Der rein« Einnahmsüberschuß war im Jahr 1813 21 .860 fl. 30 kr. Das Jahr >811 lieferte sonach ei « Mehr
von 6101 fl . 38 kr. , welche Summe im Verhältniß zur Zunahme der Hinterlegungskaffe steht . Werden obigen Hinter
legungSgeldern und Zinsen von . 1,015,591 fl. 21 kr
die der Anstalt eigenthümlichen Fonds mit . 3 219 .732 fl . 31 kr
sodann die Rentenrückstänee und andere Ausgabsreste »ck . 91,176 fl. 53 kr
zugeschlagen , so betragen die zu administrirenden Fonds die Summe von . 1 .329,500 fl . 48 kr.

Wie diese Gelder angelegt find , haben wir in dem Rechenschaftsbericht näher nachgewiesen . Es gereicht der Ver
Wallung zur Beruhigung , anzeigen zu können , daß bis jetzt noch keine Verluste an dem Grundstockvermögen sich ergeben
haben.

deren Auszahlung nach bisheriger Uebung , wahrscheinlich in dem Monat November d . I . stattfinden wird.
Wir schließen nun mit der Einladung an Diejenigen , welche der seit 1 . Februar d. I . erösfneten Ilten Jahres -

Gesellschaft beizutreten beabsichtigen, ihre Aufnahme dahier in dem Lokale der Anstalt und auswärts bei den GeschäftsFreunden zu bewirken .
Karlsruhe , den 22 . Mai 1815 .

V e r w a l t u » g s r a t h .

j» 510 2j Karlsruhe . In der G . BriUN ' schen Hosduchhanvlung in KarlSiuhe ist erschienen und in allen
Buchhandlungen vorrähig !

zweistimmige Lieder für Schulen ,
stufenweise geordnet und herausgegeben

Diese Liedersammlung kann als ein Beiirag zur Gesangschute des Herausgebers betrachtet werden, indem Ke sich aanr
dem Stufengang derselben anschiießt.

, , -v U - i

Preis 36 kr.
js 575 .4j Karlsruhe . (M eßanzeige )

Zur gefälligen Beachtung !

Gebrüder Lichtenberg , Optiker
ans Dörzbach ,

zeigen ergebenst an , daß sie wiederum mit ihrem schon bekannten , gut affortitte » optischen Waarenlager die hiesige Messe
bezogen haben, und versprechen sich um so mehr einen recht zahlreichen Besuch , da sie gewiß einem Jeden sein Verlangen ,was in dieses Fach einschlägt, befriedigen können.

Ihre Bude ist wie gewöhnlich auf der Marstallseite, die dritte rechts vom Schlosse her.
iS 562 2j Karlsruhe .

vom 1 . Zuni an
zwischen

Karlsruhe , Pforzheim und Stuttgart ,
in Verbindung

mit dem Omnibus nach Wildbad .
Die täglichen Abfahrten stnd :

11 von Karlsruhe um 6 Uhr Morgens ,
2 ) „ » „ 10 „ „ nach Ankunft der Eisenbahn in Karlsruhe um 9 Uhr 15 Minuten

Diese Fahrt korrespondirt mit dem Omnibus nach Wildbad . Abfahrt in Pforzheim um 2 Uhr Mittags3 ) von Karlsruhe um halb 7 Uhr Abends , nach Ankunft der Eisenbahn in Karlsruhe um 5 Uhr 16 MinutenDie Abfahrt von Stuttgart geschieht in denselben Stunden .
Diese Omnibusfahrten korrespondiren mit den Eisenbahnfahrten in Durlach und Karlsruhe

Preise :
Bon Karlsruhe bi« Stuttgart . . . . g st.

» „ „ Pforzheim . . . . i fl. 12 kr .
» ^ ... „ Wildbad . . . . 2 st. 12 kr.

2, . . . . . » Durlach „ do . - - - . 2 fl.
Für die Hinfahrt wie für die Herfahrt bleibt der Preis unverändert . Die Fahrkarten find zu haben :in Karlsruhe im Gasthaus zum Ritter und bei Kaufmann W . Gerwiain Durlach im Gasthause zum Adler . "

Die Kutschergesellschaft .

Für
die Jahresgesellschaft

In den Altersklassen , beziehungsweise Unterabtheilungen .

I . H. III . IV . ». , d . IV . e. V. ». V . b . VI . VI . b .

st - kr. st- kr. st- tr . fl . kr . fl - kr. fl- kr . fl . kr . fl . kr. st . kr .
1835 7 19 7 28 7 41 8 55 19 — 25 l8 55 5l 82 57 167 29
1836 7 8 7 26 7 38 8 22 11 23 16 13 25 21 80 — 170 45
1837 7 2 7 14 7 3t 8 12 19 11 19 17 32 21 7l 31 — —
1838 7 — 7 6 7 30 8 3 13 ' 35 11 59 23 11 23 11 63 35
1839 7 — 7 — 7 23 7 4l 12 57 12 57 17 10 17 10 35 57

1810 7 — 7 7 13 7 36 7
'

36 10 11 16 10 18 38 26 11
1841 7 1 7 — 7 12 7 37 7 37 10 30 12 53 13 4 20 55
1812 7 — 7 — 7 12 7 36 7 36 9 2t 9 50 11 3 14 45
1813 7 — 7 — 7 — 7 — 7 — 8 26 8 58 9 26 11 33

Unentbehrlicher Rathgeber für Accisbeamte ,
Wirthe , Weinhändler , Küfer u . s. w .

Im Verlage des Unterzeichneten ist erschienen und in
allen Buchhandlungen zu haben :

Vollständige Berechnung des Weinwerths und der
badischen Weinaccis - und Ohmgeldsabgaben ,
die Ohm zu 3 fl . bis 40 fl. einschl . berechnet ,
sowie der Abgaben von Obstwein und feinen
Weinen , welche der indirekten Besteuerung
flaschenweise unterliegen , nach den dermalen gel¬
tenden Gesetzen und Verordnungen bearbeitet
von A . Gisselbrecht . Zweite verbesserte
und vermehrte Auflage . Preis 1 fl.

KarlSru
_ C . M acklot .

j» 538 . 1j Stuttgart . So eben ist erschienen —
Stuttgart , Verlag von S . G . Liesching :

Schillert Leben
in drei Büchern

von
Gustav Schwab .

Zweiter durchgesehener Druck .
Format

der neuen zwölfbändigen Prachtausgabe von
Schiller s Werken in gr . Oktav .

Drei Abtheilungen ,
jede etwa 13 Bogen aus Velin , in Umschlag .

» 51 kr.
Werth und Interesse dieser , von der Hand eines stamm¬

verwandten Dichters mit Liebe entworfenen , vortrefflichen
Lebensbeschreibung sind genugsam bekannt. Wir machen alle
Käufer der neuen schönen Ausgabe von Schillers Werken
darauf aufmerksam : sie bildet eine höchst angenehme Er¬
gänzung zu denselben.

Frühjahr 1815 .
Vorräthig in allen Buchhandlungen , in Karlsruhe

bei Nöldeke , Bielefeld , Braun , Ho l tz IN an n ,
>8 563 . 11 O t f e n d a ch . Bei ^ oli » in

ist » eu eischienen:

kür kiauokorte isu VIS » lläüäeii .
Itv I -isterunK 2 ü . 42 kr .

IN et- er Lre/e -unAen .)
Die Vorzüge bifter Werke für cen Unter,icht und zur

Ausbildung eines richtigen , nalürlichen Geschmacks an guter
Mustk find anerkannt . Ich verweise in dieser Hinsicht auf
einige der eisten Lieferung beigegebene Benrtheilungen und
bitte , dieselbe zur Ansicht gefälligst verlangen z„ wollen .

rirma :
_ _ _ MuriMan -ttu»- .

j^ . .672,6j Frankfurt a^ M .
'

Warnung .
Das einzige und r , ch , jge Werkdes Dr . Moriz Mene a ns P a r i s sin französischer

Sprache ) über die
/ « « / und so wie das
nnversälschre und ächte Oel für Selbstheilung ( eas erste 1 fl21 kr. und das zweite pr . Fläschchen 2 fl. 18 kr . j ist nichtin Leipzig zu haben , sondern nur in Frankfurt a . M .bei S . Mannberger , große Sandgaffe I, . 8 . Nr ^ 68 .
Unfcankirte Brief « werden nicht angenommen.

jS502 .3j Karlsruhe . ( Meß -
Anzeige .)

Kommende Messe
bezieht die Unterzeichnete mit einer großen Aus -
wähl feiner Blumen . Sie empfiehlt sich zu ge-
fälliger Abnahme unter Zuficherung billiger
Preise .

Ihre Bude befindet fich auf der Theaterseite.
Luise Schmitt ,

Blumenfabrikantin aus Stuttgart .
fL593 .2 ) Karlsruhe .

( Anzeige .) Zum Gebrauche
der Bäder empfehle ich hiermit

mein Lager von
Kreuznacher eingedichter Mutter -

lauge und achtem Seesalz
zur geneigten Abnahme.

Eduard Erxleben ,
Materialhandlung in Karlsruhe .

fv 591 .2 ) Karlsruhe . (E . B . Nr . 788.
Hausverkauf .) Das zweistöckige Wohnhaus am

>„>.,«>>,
^ der kleinen Spitalstraße Nr . 7 mit gewölbteniiTlnal Kellern zu ungefähr 100 Fuder , und das fich für

«den Geschäftsbetrieb eignet , ist unter billigen Bedingungenaus freier Han » zu verkaufen. Näheres bei dem öffenikilben
Geschäftsbureau von Wilhelm Koelle .

^
Karlsruhe , den 31 . Mai 1815.

j8 515 .31 Karlsruhe .
Hausversteigerung .
Donnerstag , Len 12 . Juni d . I .,N - chmitlag« 3 Uhr ,wird da- in Mitte der Slephanienstraße gegenüber dem



806

gräflich langenstein 'schen Garten gelegene zweistöckige Wohn »
Haus , Nr . 58 , welches mit einem großen Hintergebäude und
durchgehenden Garten , nebst Gartenhaus , überhaupt mit allen
Bequemlichkeiten versehen und durchgehend - solid gebaut ist,
freiwillig im Hause selbst einer öffentlichen Steigerung mit
dem Bemerken ausgesetzt , daß solches täglich eiugesehen , auch
aus Verlangen die Hälfte des SteigerungschtllingS gegen
herkömmliche Verzinsung und Sicherheitsleistung stehen bleiben
kann .

Karlsru he , d en 30 . Mai 1845 .
s» 359 .2) Speyer .

Bekanntmachung . Versteige¬
rung von Staatswaldparzellen .

Montag , den 16 . Juni 1845 ,
Morgens S Uhr ,

werden durch bas k. Landkommiffariat Speyer , auf Anstehen
« nd im Beiseyn des unterfertigten k. Rentamts , l « Gasthause
zum Wtttelsbacherhofe zu Speyer , die auf der rechten Seite
des otterstetter Rheindurchstiches gelegenen Aerarialwald -
distrikie „ Böllenwörth " und „ Eschenbeutel " , in fünf Loosen
abgetheilt , mit dem darauf befindlichen Holzbestande auf
Eigenihum versteigert , nämlich :

ites LooS im Böltenwörth , enthaltend 81 Tagw . 23 Dezim .
2teS „ allda , „ 73 „ 87 „
3teS I, , , , , 81 , , 36 , ,
4teS „ », , , 48 , , 13 ,,
5tes „ im Eschenbentel >, 19 „ 03 „

zusammen 303 „ 82 , ,
und zwar auf 4 Terminen , wovon der erste 3 Monate nach
der Genehmigung ohne Zinsen , die übrigen von Jahr zu
Jahr mit Zinsen zu 5 Prozent zu zahlen find .

Plan und Bedingnißheft liegen bei dem unterfertigten
Amte zur Einficht offen .

, den 16 . Mai 1845 .
Köoigl . Rentamt .

Faller .
) » 497 3) Zella . H .

Realitätenversteigerung .
Unterzeichneter ist Willens , am

Montag , den 16 . Juni 1845 ,
Vormittags 9 Uhr ,

auf dem hiesigen Gemeindehaus folgende Realitäten zu Vigen -
thum versteigern zu lasse» :

1 ) Ein anderthalbstöckiges Wohnhaus , wovon der halbe
Stock von Stein , und der andere Stock von Riegel
gebaut ist , nebst Scheuer , Stallung und Schopf unter
einem Dach , und mit Ziegeln gedeckt , vor dem untern
Thore dahier gelegen , einers . die Straße nach Biberach ,
anders , sich selbst.

2 ) Eine einstöckige von Holz und mit Ziegeln gedeckte
Hammersch,nieee mit einem Kodlenmagazin verbunden ,
so wie auch ferner mit einem Waffergefäil von unge¬
fähr sieben Schuh , mit hinreichendem Wasser , welches
aus dem harmersdacher und nortracher Thaldach
stießt .

3 ) Ein von Stein gebautes Back - und Waschhaus , allda
gelegen , und mit Ziegeln gedeckt , einers . sich selbst,
anders . August Sohler .

4) Acht Meßle Garten dei ' m HauS , oud Ziffer 1 gelegen ,
einers . die Straße nach Bieberach , anders . August
Sohler .

5 ) 2 '/ , Sester Mattfeld unterhalb an dem Haus , »ub
Ziffer 1 gelegen , einers . die Straße nach Bieberach ,
anders . August Sohler .

6) 3 Meßle Hosrgithe hinten am Wohnhaus , sub Ziffer
1 gelegen , einers . sich selbst, anders . August Sohler .

7) Der Kohlenplatz und Hofralth « , 1 Sester groß , bei
der Hammerschmiede sub Ziffer 2 liegend , einers . sich
selbst, anders I . A . Schwarz .

8 ) 5 '/ » Sester Maitseld auf der Wagmatte gelegen , einers .
die Straße nach Bieberach , anders . Pirmin Sohler ' S
Erben .

S ) 2 ' / » Sester Matifeld , auf der Steinenmatte gelegen ,
einers . der Gewerbsbach , anders . I . A . Dreher .

Wozu ich die Liebhaber einlade ,
Zell a . H . , den 25 . Mai 1845 .

Georg Höß , Hammerwerkbefitzer .
s» 529 .2s Nr . 934 . Karlsruhe . ( H e u g r a S-

Versteigerung b e t r .) Der diesjährige H e u g ros¬
er w a ch S von den in Selbstadministration stehenden 700
Morgen Wiesen auf verschiedenen Gemarkungen , wird an
nachbenannten Orten und Tagen morgenweise öffentlich
versteigert , wie folgt :

1) Zu Gottesaue , am Donnerstag » . Freitag ,
den 12 . und 13 . Juni , Vormittags 8 Uhr , auf
den Kammergutswiesen . Die Zusammenkunft ist
am Augarten .

2 ) Zu Rüppurr , am SamStag , den 14 . Juni ,
Vormittag » 8 Uhr , auf den Kammergutswiesen .
Mit der Versteigerung wird oben an der Eisenbahn
angefangen .

i am M o n t a g , den 16 . Juni .
3) Zu Bruchhausen l Vormittags 8 Uhr , auf den

u . 4) „ Malsch 1 Wiesen im Hardbruch .' Dann Nachmittags 1 Uhr auf
derFischweierwiese zu
Malsch , und Abends 4 Uhr
auf der Farren wiese
zwischen Ettlingen und Wol -
farlSweyer .

i am Dienstag , den 17 . Juni ,
5 ) ZuForchheim 1 Vormittag - 9 Uhr , auf den

u . 6) „ Knielingen , B l a i sen w i e sen , und Abends
> 4 Uhr , aus dem Rathhause zu

Knielingen , da « Gras vou den
Biebersgrundwiesen .

^ 7) Zu Graben , am Mittwoch , den 18 . Juni , Vor¬
mittags 9 Uhr , auf dortigem Rathhause , von
den Wiesen auf grabeuer , rußheimer und liedols -
heimer Gemarkung .

Karlsruhe , den 28 . Mai 1845 .
Großh . bad . Domänenverwaltung .

vr . Herrmann .
s» 582 .2 ) Nr . 14,112 . Freiburg . (Fahndung . )

Pius Muchenberger von hier , gegen den wir die Gant
und persönlichen Verhaft erkannt haben , ist , ehe letzterer
vollzogen werden konnte , entflohen . ES hat derselbe überdies
den dringenden Verdacht eines betrügerischen BankerotS auf
sich geladen , wir ersuchen daher sämmtliche Polizeibehörden
auf Pius Muchenberger zu fahnden und ihn im Be -
tretungSsalle hieher abznliefern .

Signalement .
Alter , 31 Jahre .

Größt. 5' 9 ".
Statur , stark und . 4» «Üfchult «rig .
Körperbau , kräftig .
Haar «, dunkelbrau » .
Backenbart , dunkelbraun und trägt auch einen Knebel¬

bart , bisweilen auch einen starken Schnurrbart .
Nase , groß und gebogen .
Augen , schwarz und glänzend .
Augenbraunen , schwarz .
Gesichtsfarbe , frisch und gesund .
Gefichisform , breit .
Mund , breit .
Stirne , hoch.
Zähne , weiß und gut .
Lippen , roth .
Kinn , rund .

Muchenberger ist Mechaniker und Feuerarbeiter . Er
trägt in der Regel «inen dunkeln kurzen Ueberrock , schwarze
Halsbinde und grauen Filzhut mit aufgeschiagenen Krempen .

Freiburg , den 29 . Mai 1845 .
Großh . bad . Stadtamt .

Meier .

fähigen Kinde « , da « ungefähr 8 Tage in dem Wasser l - a.
gelandet . "

Auskunft ertheilen kann , auf , solches dahier anzuzeige » .
Karlsruhe , den 27 . Mai 1845 .

Großh . bad . Landamt .
Bausch .

vckt. A. Räuber ,

) S544 .3j Nr . 23,112 . Rastatt . ( Schulden .
Liquidation .) Andreas Heitel und seine VhestauKarolina , geb . Zimmer von Waldprechtsweier . haben um
die Erlaudniß nach Amerika auSzuwander » , nachgesucht .ES wird Tagfahrt zur Schuldenliquidation ans

Montag , den 9 . Juni d . I . ,
Vormittag « 11 Uhr ,

anberaumt . Sämmtliche Gläubiger werden aufgefordert in
dieser Tagfahrt zu erscheinen und ihre Forderungen richtig
zu stellen , mit dem Bemerken , daß bei ihrem Ausbleiben
man ihnen von hieraus nicht mehr zur Befriedigung Helsen
könne .

vckt. Klose .
s» 521 . 3) Nr . 11,578 . Lörrach . ( Aufforderung

und Fahndung .) Der Soldat Gotilieb Grether von
Tannenkirch , vom Infanterieregimente Erbgroßherzog Nr . 2
in Fceiburg , hat sich unerlaubter Weise aus seiner Garnison
entfernt , ohne daß man seinen gegenwärtigen Aufenthaltsort
kennt .

Derselbe wird daher aufgefordert , sich
binnen 8 Wochen

entweder dahier » der bei seinem Regimentskommando zu
stellen , um sich über seine Entweichung zu verantworten ,
widrigenfalls er der Desertion für schuldig , des OrtSbürger -
rechteS für verlustig erklärt , und mit Vorbehalt seiner per¬
sönlichen Bestrafung in die gesetzlich« BermögenSstrafe ver -
urtheilt werden würde . Zugleich stellen wir an sämmtliche
Polizeibehörden das Ansuchen , auf diesen Deserteur zu fahn¬
den und solchen im Betretungsfalle gefänglich hierher einzu¬
liefern . Wir schließen zu diesem Behufe seine Personbeschreibung
hier bei .

Signalement
des

Soldaten Gottlieb Grether .
Alter , 20 '/ , 3ahr .
Größe , 5 ' 4 " 1 ' " .
Körperbau , besetzt.
Gesichtsfarbe , gesund .
Augen , grau .
Haare , blond .
Nase , mittler .

Lörrach , den 26 . Mai 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

F l a d .
sS 528 .3s Nr . 8481 . Karlsruhe . ( Urtheil .)

Da der Aufenthalt des Ludwig Weindel von hier nicht
ermittelt werden kann , so wird demselben das ergangene
oberhofgerichrliche Urtheil im Auszug durch öffentliche Be¬
kanntmachung hiemit verkündigt :

Urtheil .
Nr . 415 , 416 , II . Kriminalsenat : In Untersuchung - -

sachen gegen tc . Ludwig Weindel von Karlsruhe , wegen
rachsüchtiger Beschädigung , wird auf da » Urtheil des großh .
HofgerirblS des Mittelrheinkreises vom 14 . Mai 1844 des
Inhalts ;

III . „ es sey Ludwig Weindel von Karlsruhe der Theil -
„nahme an der rachsüchtigen Beschädigung für schuldig
„ zu erklären , und daher zu eiaer dreiwöchentlichen
„ bürgerlichen Gefängnißstrafe zu » erurtheilen .

V . „ Jeder der Verurthcilten habe die Kosten der gegen ihn
„ insbesondere elngeleiteten Untersuchung , sowie die
„ Kosten seiner Siraferstehung und von den Kosten der
„ Generaluntersuchung , soweit in diese nicht die den
„ Militärgerichten unterstehende » Angeschuldigten verfällt
„ werden , '/ „ zu tragen ;

„der Schadenersatzanspruch der Beschädigten wird
„ zum besonder « bürgerlichen Rechtsaustrage verwiesen

und auf den von dem großherzoglichen Staalsanwaite hier¬
gegen ergriffenen Rekurs von dem grotzherzoglichen Oberhof¬
gericht zu Recht erkannr :

II . es sey das obgedacht « Urtheil
1 ) in der Hauptsache dahinabzuändern , der in der Rubrik

genannte Jnkulpat sey der Theilnahme an der im
Tumulte verübten rachsüchtigen Beschädigung
für schuldig zu erklären , und dem zu Folge di« Strafe
des Ludwig Weindel auf dreimonatliches Arbeits¬
haus zu bestimmen .

2 ) Hinsichtlich der Kosten aber , daß die " / „ der Kosten
der Gentralüntersuchung , welch« nach dem hofgericht¬
lichen llrtheile auf di« 17 Jnkulpaten fallen , unter
sammtverbindlicher Haftbarkeit von
ihnen zu tragen seyen .

III . Von den Gerichtskosten dieser Instanz hat jeder der
17 Jnkulpaten '/ „ zu tragen .

B . R . W .
Dessen zur Urkunde ist dieses Urtheil nach Verordnung

des großherzoglich badischen Oberhofgerichts ausgesertigt und
mit dem größer « GerichtSinsiegel versehen worden .

So geschehen Mannheim , den 31 . Januar 1845 .
Großh . bad . Oberbofgericht .

Frhr . -v. Stengel . ( Ick . 8 . ) Kirn .

Brummer .
Zugleich ersuchen wir sämmtliche Behörden , auf Ludwig

Weindel von hier zu fahnden und ihn im Betretungsfalle
hierher abzuliefern .

Signalement desL . Weindel .
Alter , 21 Jahre .
Größe , ungefähr 5 ' 6 " .
Statur , schlank .
Haare , braun .
Augen , braun .
Nase und Mund , proportionirt .
Gefichisform , länglich .
Gesichtsfarbe , blaß .
Barr und sonstige Abzeichen , keine.

Bekleidet war derselbe mit einem Paletot von dunkler
Farbe und einer dunkeln Tuchkappe .

Karlsruhe , den 28 . Mai 1845 .
Großh . bad . Stadtamt .

A . Lamey .
vckt. L . Däntzer .

l » 588 .3) Nr . 10,702 . Karlsruhe . ( Aufge¬
fundene Leiche .) Den 27 . d . M . wurde aus dem Lavd -
graben bet Müblburg dir Leich« eine « neugeborenen , leben «-

Rastatt , den 16 . Mai 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

Ruth .
s« 572 .3j Nr . 13,603 . Stockach . ( Schulden -

Liquidation .) Gegen den Bauer Johann H a h n in
Stahringen hat man unier ' m 14 . v . M . dle Gant eröffnet ,und zum Schuldenrichtigstellungs - und Vorzug - verfahren auf

Montag , den 16 . Juni d . I .,
früh 8 Uhr ,

Tagfahrt angeordnet .
Es werden nun alle Diejenigen , welche , aus was

immer für einem Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen
wollen , aufgefordert , solche in der angesetzien Tagfahrt , bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich » der
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an -
zumelden , und zugleich die etwaigen Vorzug « - » der Unter -
pfandSrechre zu bezeichnen , die geltend gemacht werden wollen ,
mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich wird angczeigt , daß nach Umständen in der Tag¬
fahrt ein Maffepfleger und Gläubigerausschuß ernannt , auch
Borg ^ und Nachlaßvergleiche versucht werden sollen , mit
dem Beisatze , daß in Bezug auf Borgvergleiche und Ernen¬
nung des Maffepflegers und GläubigerauSschuffe « die Nicht¬
erscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend
angesehen werde ».

Stockach , den 19 . Mai 1845 ,
Großh . bad . Bezirksamt .

Weiß ,
l » 379 . 3 ) Nr . 12,274 . Bühl . ( Schulden -

Liquidation .) Bei der VerlaffenschasiSverhandlung de«
verstorbenen hiesigen RathSschreiberS Anton Berger hat
sich eine Ueberschuloung herausgestellt .

Zur Umgehung des GantvcrsahrenS hat dessen Wittwe
den bis jetzt bekannten Gläubigern ein « bestimmte Summe
angeboten , welche diese auch angenommen .

Bevor diese VergleichSoerhandlungen abgeschlossen werden
können , ist zu wissen nothwendig , ob auch alle Gläubiger
ihr Guthaben angegeben . Diesem zufolge werden alle Die¬
jenigen , welche eine Forderung an den verstorbenen Raths «
ichreiber Anton Berger von hier zu machen und solche
noch nicht angegeben haben , aufgefordert , solche unter Vor¬
legung der Beweisurkunden bei der am

Montag , den 9 . Juni d . I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

angeordneten Tagfahrt bei dem AmtSrevlsoratSasfistenten
Berbling er dahier anzumelden , widrigenfalls sie die
durch ihr Nichtanmelden entstehenden Folgen sich selbst »u-
zuschreiben haben .

Bühl , den 19 . Mai 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

M a l I e b r e i » .
j » 483 . 3 ) Nr . 8387 . Tauberbischosshei m.

( Schuldenliquidation .) lieber das Vermögen de«
Georg Michael Hörner von Werbach haben wir Gant
erkannt , und wird Tagfahrt zum Richtigstellung « - und
Vorzug - verfahren auf

Mittwoch , den 25 . Juni d . I .,
Vormittags 8 Uhr ,

anberaumt .
Wer nun , aus was immer für einem Grunde , eine »

Anspruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat solchen
in genannter Tagfahrt , bei Vermeidung de« Ausschlusses
von der Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , dahier anzumelden , di« etwai¬
gen Vorzugs - oder Unterpfand - rechte zu bezeichnen , und
zugleich die ihm zu Gebote stehenden Beweise sowohl hin «
ichtlich der Richtigkeit als auch wegen de« Vorzugsrecht «

der Forderung anzutreten .
Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaßver¬

gleich versucht , dann ein Maffepfleger und ein Gläubigeraus¬
schuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden letzten
Punkte , so wie hinsichtlich des Borgvergleich « , die Richt¬
erscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen beitrrtend
angesehen werden .

Tauberbisckofsheim , den 23 . Mai 1845 .
Großh . bad . sürstl . lein . Bezirksamt .

Schneider .
s » 505 . 1 ) Nr . 12,681 . Bühl . ( Präklusiv .

Bescheid .) Die in heutiger Tagfahrt nicht angemeldeten
Gläubiger des in Gant geralhenen Hieronimus Zink von
Eisenthal werden von der vorhandenen Masse au - ge-
schloffen.

V . R . W .
Bühl , den 20 . Mai 1845 .

Großh . bad . Bezirksamt .
M a l l e b r e i n.

Fruchtpresse .
Karlsruhe , 28 . M - i - « uf dem gestrigen Frucht -

markt wurde » » erkauft : 115 Mltr . Hafer » 5 st. 12 kr.
5 st. — kr. , 4 st. 48 kr. . — Mltr . Gerste » — st. — kr.
— Mlt . Korn » — st - — kr., — Mltr . Linsru » — st .
— Mltr . Wicken » — st. — kr . per Malter .

Eingestellt wurden 48 Mltr . Hafer u. — Mltr. « erste, —
Mltr . Erbsen .

In der hiesigen Mehlhalle blieben
aufgestellt . . 66 . 118 Pfund Mehl .
eingeführt v. 22 . bi« 28 . Mai . . 219 598 „ „
zusammen . 285 .714 Pfund Mehl .
davon verkauft . 246 .271 „ „
ausgestellt bliebe » . . . . . 39 .443 Pfund Mehl .

Druck und Verlag vou E. Macklvt , Waldstraße Xr. 10.
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